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KEMNATHER WINTERGARTEN BEGINNT 
NEUE SAMMELTASSEN SIND AM START - ZWEI ZUSÄTZLICHE TAGE

I
m Herbst fand die Jahreshauptversammlung der Jugend-
blaskapelle Kemnath statt. Der 1. Vorsitzende Andreas 
Sächerl konnte auf ein erfolgreiches Schuljahr 2022/23 

zurückblicken. Höhepunkte waren das Jahresabschlusskon-
zert, der Vorspielnachmittag der Nachwuchsmusiker, die Ge-
staltung des „Kemnather Wintergartens“, das Gartenfest, der 
Auftritt auf der Seebühne und ein gemeinsamer Ausflug in die 
Trampolinhalle Nürnberg. Der Verein beschäftigte sich auch 
sehr intensiv mit Nachwuchswerbung, und das zahlte sich 
aus: mittlerweile musizieren 50 Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene in verschiedenen Ensembles zusammen. Die 
musikalischen Leiter Tanja Ritter (Jugendblasorchester) und 
Siegfried Vornhof (Nachwuchsgruppe „Newcomer“) konnten 
ebenfalls stolz vom vergangenen Schuljahr berichten.

Im Anschluss fand die Wahl der Vorstandschaft statt: Andreas 
Sächerl (1. Vorsitzender), Peter Rupprecht (2. Vorsitzender), 
Petra Dimper (Kassierin), Renate Müller (Ausbilderspreche-
rin), Tobias Roppert (Elternsprecher), Maria Dimper und Nele 

VORSTANDSCHAFT BESTÄTIGT
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER JUGENDBLASKAPELLE

PARTNERSCHAFT SEIT 13 JAHREN 
WEHREN FESTIGEN GRENZÜBERSCHREITENDE ZUSAMMENARBEIT

Hassel (Jugendsprecherinnen), Tanja Ritter (Beisitzerin), An-
gela Protschky (Kassenprüferin) und Susanne Hassel (Schrift-
führerin) wurden in ihren Ämtern bestätigt. Vanessa Fenzl 
wurde als weitere Beisitzerin in den Vorstand gewählt. Der 
Wahlleiter Bürgermeister Roman Schäffler bedankte sich bei 
der alten und neuen Vorstandschaft und den Musikern für die 
gute Zusammenarbeit mit der Stadt Kemnath und wünschte 
für das neue Vereinsjahr viel Freude und Erfolg bei gemeinsa-
men Veranstaltungen.

S
eit dem Jahr 2008 sind die Städte Kemnath und Nepo-
muk offizielle Partnerstädte, und seit Mai 2010 besteht 
eine wegweisende Vereinbarung über die grenzüber-

schreitende Katastrophenhilfe und Zusammenarbeit zwi-
schen den beiden Städten und ihren Feuerwehren. In den 
vergangenen 13 Jahren hat sich die Partnerschaft zu einer 
tiefen Freundschaft entwickelt, die nicht nur die Feuerweh-
ren, sondern auch die Bürgerinnen und Bürger beider Städte 
verbindet.

Das jährliche Treffen zwischen den Feuerwehren und den 
Stadtoffiziellen beider Kommunen ist ein Höhepunkt im Ka-
lender, und auch in diesem Jahr fand das Treffen mit beson-
derer Begeisterung und Feierlichkeit statt. Dieses Mal war 
auch der im letzten Jahr neu gewählte Bürgermeister aus Ne-
pomuk, Vladimír Vokurka, mit dabei, was die Bedeutung der 

Partnerschaft hervorhob. Dieses Jahr stand ein besonderer 
Programmpunkt auf der Agenda, nämlich der Besuch der US 
Fire Departments in Grafenwöhr. Die Feuerwehrleute aus 
Kemnath und Nepomuk hatten die Gelegenheit, die Haupt-
wache und das Airfield zu besichtigen, die Feuerwehrfahr-
zeuge der US-Kollegen zu begutachten und einen Einblick 
in die Aufgaben der US-Feuerwehrleute zu erhalten. Die 
Kemnather Feuerwehr, in Vertretung der beiden Vorstände 
Marco Schäffler und Peter Kreuzer, bedankte sich bei Station 
Chief Norbert Ackermann und den US-Kameraden für die 
herzliche Aufnahme mit einer kleinen Stärkung.

Im Anschluss an den Besuch der US Fire Departments wurde 
die Baustelle des neuen Kemnather Feuerwehrhauses be-
sichtigt. Die Gäste aus Tschechien zeigten sich beeindruckt 
von diesem Projekt, und der Kommandant der Feuerwehr 

Nepomuk, Pavel Zeman, bekundete seine Vorfreude 
auf die Einweihung des Gebäudes. Eine der beein-
druckendsten Veränderungen seit dem Beginn der 
Partnerschaft im Jahr 2010 ist der Wegfall der Not-
wendigkeit eines Dolmetschers. Diese Aufgabe wird 
nun seit Jahren von Vladimir Vozka übernommen, 
der eine Schlüsselperson in dieser Partnerschaft ist 
und mittlerweile enge Freundschaften in Kemnath 
geknüpft hat. Zum Abschluss des ereignisreichen 
Tages tauschten sich die Teilnehmer bei einem fest-
lichen Abendessen aus und besprachen Pläne für 
weitere Treffen und Aktivitäten in den kommenden 
Monaten. Text und Foto: mde
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